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Achte Pole Position für Lewis Hamilton 
 

Streckentemperatur: 36,2 ºC 
Luft: 32,0 ºC 

 
Lewis Hamilton (ASM F3, Dallara-Mercedes, 0:49,038 min) war der 
Schnellste im Qualifying für den zwölften Lauf der Formel 3 Euro 
Serie. Adrian Sutil (ASM F3, Dallara-Mercedes, 0:49,273 min) steht 
am Sonntag erneut neben seinem Teamkollegen auf Rang zwei. 
Sebastian Vettel (Mücke Motorsport, Dallara-Mercedes, 0:49,345) 
ist als bester Rookie Dritter und feierte somit sein erfolgreichstes 
Qualifying in der Formel 3 Euro Serie.  
 
Erst nach einer Viertelstunde des 30-minütigen Qualifyings stieg der 
Meisterschaftsführende Lewis Hamilton ins Geschehen ein. Nach 
wenigen Runden auf dem 2,3 Kilometer langen Norisring übernahm der 
Brite bereits die Führung. Mit dem Fallen der Zielflagge unterbot 
Hamilton seine eigene Topzeit sogar noch einmal. 
 
Hinter Hamilton klassierte sich Adrian Sutil. Der Rückstand auf seinen 
Teamkollegen betrug 0,235 Sekunden. Sebastian Vettel stand 
kurzzeitig auf dem aussichtsreichen zweiten Platz, wurde aber von Sutil 
verdrängt.  
 
Mit dem vierten Rang meldete sich Franck Perera (Prema Powerteam, 
Dallara-Opel, 0:4949,367 min) in der Spitzengruppe zurück. Er verwies 
Loïc Duval (Signature-Plus, Dallara-Opel, 0:49,384 min) und Fabio 
Carbone (Signature, SLC R1-Opel, 0:49,420 min), der als Einziger 
keinen Dallara fährt, in die dritte Startreihe. 
 
Lewis Hamilton (ASM F3): „Das Training war gar nicht so einfach. Am 
Anfang hatte ich viel Verkehr auf der Strecke, und es war bis zum Ende 
ziemlich knapp. Bis zum Schluss machte ich Druck und konnte in der 
letzten Sekunde meine beste Zeit herausfahren.“ 
 
Adrian Sutil (ASM F3): „Es lief gut, ich stehe in der ersten Startreihe. 
Leider hatte ich am Ende keinen Windschatten, sonst wäre es wohl 
noch schneller gegangen. Ich zog Lewis zwar in meinem Windschatten, 
aber er gab mir keinen. Wenn er vor mir war, hat er sich 
komischerweise immer verbremst. Das war schade, aber wir sprachen 
uns auch vorher nicht ab.“ 
 
Sebastian Vettel (Mücke Motorsport): „Ich bin zufrieden, unsere 
Taktik ist aufgegangen. Ich liege nur knapp hinter Adrian Sutil. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten zu Saisonbeginn haben wir den 
Anschluss an ASM gefunden. Für die zweite Saisonhälfte bin ich 
optimistisch, wir sind auf einem guten Weg.“ 
 


